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Jim Carrey: A career in comedy

1 Mediation practice

Read this profile of Jim Carrey’s career and then summarize it in English.

Jim Carrey (eigentlich James Eugene Carrey), 
kam am 17. Januar 1962 als Sohn eines Musikers 
im kanadischen Newmarket zur Welt. 
 Carreys Eltern waren nicht reich: Er wuchs 
in bescheidenen Verhältnissen auf. Schon 
in seiner Schulzeit war er der Entertainer 
seiner Mitschüler und belustigte seine 
Klassenkameraden mit Grimassen. Als er 
15 Jahre alt war,  machte er seine ersten 
Bühnenerfahrungen in Komödienclubs in 
Toronto. Trotz anfänglicher Misserfolge gab er 
die Bühne nicht auf und setzte seinen Weg fort. 
 Nachdem er im Jahr 1981 nach Los Angeles 
gezogen war, wurde er Mitglied in Mitzi Shore’s 
Comedy Store und entdeckte sein Talent als 
Standup-Komödiant. Das Fernsehen wurde auf 
ihn aufmerksam. 1982 bekam er eine Rolle in der 
Sitcom The Duck Factory, die aber nach schon 
13 Folgen eingestellt wurde. 
 Seine erste Leinwandrolle bekam er in der 
Vampir-Farce Once Bitten. Weitere Nebenrollen 
folgten, z. B. in Peggy Sue Got Married aus dem 
Jahr 1986. In den 1990ern schaffte er dann 
endlich den Durchbruch in den USA mit der 
Comedy Show In Living Color. Jim Carrey gab 
als Feuermarshall Bill nicht ganz ernst gemeinte 
Sicherheits-Tipps – und eroberte das Publikum im Sturm. 
 Der weltweite Durchbruch kam im Jahre 1994 mit den Filmen Ace Ventura: When Nature 
Calls, The Mask und Dumb and Dumber. Carrey wurde zu einem der begehrtesten Komiker 
weltweit und er bekommt inzwischen mehrere Millionen Dollar pro Film.
 In den neunziger Jahren wurde Carrey – nach dem Erfolg von Dumb and Dumber – mehrfach 
von NATO/ShoWest zum Komödienstar des Jahres gewählt. Im Jahre 1996 z.B. bekam Carrey 
den Preis für seine Rolle in Ace Ventura einstreichen, und 1999 gewann er den Golden Globe als 
bester Hauptdarsteller für seine Rolle in The Truman Show. Seine Filme durchbrachen im Jahr 
1996 die Milliarden-Dollar-Einspielgrenze, und er befindet sich damit unter den erfolgreichsten 
Darstellern, die Hollywood zu bieten hat.

 
2 Peer editing

Exchange summaries with a partner. Did you choose similar ways to summarize Jim Carrey’s career 
in English? Or were there big differences? Check with your teacher if you aren’t sure who is right, or 
whether you are both right or wrong.
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